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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zum Schutz der freien Meinungsäußerung und der Menschenrechte in der 
Türkei1

1. Die Achtung der Menschenrechte und die Förderung der Demokratie gehören zu den 
Grundwerten der Europäischen Union, die sich zum Recht auf freie Meinungsäußerung 
bekennt; die Mitgliedstaaten werden aufgefordert, dieses Recht innerhalb und außerhalb 
der Europäischen Union zu schützen. 

2. Das am 20. Mai 2016 vom türkischen Parlament erlassene Gesetz zur Aufhebung der 
Immunität der Mitglieder der Großen Nationalversammlung der Türkei gibt zunehmend 
Anlass zur Sorge und könnte zudem zu politischer Diskriminierung, insbesondere von 
Mitgliedern der Opposition und der kurdischen Minderheit, führen.

3. Für erhebliche Bedenken sorgen ebenfalls legislative und politische Verfahren, mit denen 
mittels vorgeschlagener Verfassungsänderungen erreicht werden soll, dass dem 
Präsidenten des türkischen Staates eine unangefochtene Vormachtstellung zukommt.

4. Die Kommission und die Vizepräsidentin der Kommission und Hohe Vertreterin der 
Union für Außen- und Sicherheitspolitik (HR/VP) werden aufgefordert, solche Verfahren, 
die gegen die Grundwerte der Europäischen Union verstoßen, zu verurteilen.

5. Die HR/VP wird aufgefordert, auf diese Entwicklungen zu reagieren, damit die 
Demokratie und die Menschenrechte in der Türkei gewahrt bleiben.

6. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner der Kommission und der HR/VP 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


